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Jntelligenz⸗Vlatt 
0 5 ga für den N ee asınha 


Bester der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönigl. Provinzial: Intelligenz -Tomtoir, im poſt⸗Lokat, N 
Eingang plautzengaſſe . 365. a 


Ubr Bibelerklärung. Herr Archid. Dr. Knievel. Sonnabend, den 7. Sez⸗ 
tember Mittags 1 Uhr Beichte. a 


DeminitanersKirke. Vorm. Herr Bicar, Skida, Polnisch. Anf, 83 Uhr. Herr 


St. Petri uud Pauli. Vorm, Militairgottes dienſt Herr Diviflonsprediger-Dran, e. 
Anfang um 11 Uhr. Boxm. Herr Piediger Vock, Anfang 37% Uhr und Com⸗ 
munion. Sonnabend um 2 Uhr Nachmittags Vorkereitung. 


St. Trinitatis. Vorm. Herr Superint, walt. Auf ng 9. Uhr. lichte Son⸗ 

nabund den 31. Xılguit, 12% Ubr Mi tags. Nachm. Hr. Pred. Blech. Mitt⸗ 

woch den 4. September Wochenpredigt Herr pred. Blech. Anfang 8 Uhr. 

St. Ba Vorm. Hr. Pred. Mrongodius. Polniſch. 

St. Barbara. Vormitt. Hr. Pred. Karmann. Nachm. Herr Pred. Oehlſchläger. 
Mittwoch den 4. September Prüfung der Confirmanden durch Herrn Pred. 
Karmann. Anfang 9 Ahr. Vorm. 8 den 31; Ping Nadınurags, 

5 3 fllyr Beichte. Fr 

et. Burtholo mul. Vormittag unk 4 8997 Hr. Paſtor Bomm. Denne fag 
den 5. Septemder Wochenpredigt Hr. Paſtor Fromm. 


SE Heil. Geiſt. Vorm. Herr Predigt⸗Amts Candidat alle: 


St. Salvator. Vormitt. . Pred. Blech. F 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hep ner. 

Kirche zu Altſchottland. Pond Hr. Pfarrer Brill. 

St. Albrecht. Vorm. Herr Probſt. Nens⸗ Anfang um 10 Hi 


7 


N Angemeldete Stem de. re 


Angekommen den 29. Auguſt 1839. 


Die Herren Kanfleute, F. Spillcke aus Düren, R. Klehenſtüber zus; Kings 
berg, Reincke aus Berlin, log, im engl. Haufe. Frau Gutsbeſſtzer Alſen von 
Stecklien, log. in den drei Mohren. Herr Graf b. Götzendorff Grabowski alls 


Bankau, die Herren Gutsbeſitzer v. Miczkowski aus Frontz, Kaiſer aus Chotzlow, 


log, im Hotel d Oliva, Der Königl. Regierungs⸗Aatd Herr v. Werdeck von Stets 
tin r Herr Ku Verwalter Veyer aus Spengawsken, log. im Hotel de Thorn 


en e ee 


Die Pflaſterung in Stadtgebietb wird in dleſer Woche en 115 n f 


nähe in der nächten Woche mit Obra begonneh werden. Wegen zu großer Enge 
der Straße, iſt es unmoglich. die Paſſage während, der Arbeit z laſſen, und muß 
daher eine Abſperrung der Chah ffee, zwischen Stadtgebieth mn 
ſchen Grundſtücke in Ohrc menden, welche Wonkag, 
and drei Wochen dauern dürfte. 
Während dieſer Zeit müſſen der geringen Breite der Nebenwege halber, de 
von Danzig uach Dirſchau gehenden Führwerte uber die Kowaller Brücke fahren, 


1 


und bei der Blücke vor dem Zimmermangſchen Hen dpicch wieder auf die Chauſſee 


gelangen. 


Thor fahren. 
wirb ARE Ausschüttung für das Na derbeſſert werden. 


und dem 3 Zimmermann⸗⸗ 
den, 2. September Wan 


Die von Duſchau kommenden müſſen dagegen bei der fogenannten. Pappel 5 
herum bis zum Bosengang und koͤnnen dann beltebig zum Petershager oder Leegen 


Die Abfahrt vom Radau mendamme bei dem Suden magen ennie 


von Küchel⸗Kleiſt. Graf von Hülfen. 


2 = 


Ein Koͤnioliches Wohhoͤdliches Polizei⸗Directorium erſuche ich hiemit ganz er⸗ 
gebenſt, das Publicum von dieſem noth wendigen Arrang ment in Kenntniß za ſetzen 
And werde ich Wegweiſer wahrend der Sperrung auf ellen laſſen, auch habe ich 
das Königliche Lendraths⸗Amt in Prauſt um Bekanntmachung dieſer Sperre im Land⸗ 
kreiſe heute erſucht. 23300 NER EEE 

Danzig, am 23. Auguſt 1839. EEE SEE 

Der Wegebanmeilter Hartwig. g.. 
Porſtehendes Schreiben des Wegebaumeiſters Bartwig wird dem Publik 1 
zur Keuntuißnahme und Beachtung mitgetheilt. N 
Danzig, den 29. Auguſt 1839. n 1 f 
Koͤnigl. Preuß. Gouvernement. 


Be Königl. Preuß. Polizei⸗Directorium. 
Leſſe. Wet 


AVERTISSEMENTS 


2. Die Wittwe Anna Riehn „geborene Kraemer und der Arbeitsmwann 

Eduard Pekuxitz von hieſelbſt haben zu Folge des unterm 30ſten Juli c. ge⸗ 

tichtlich abgeſchloſſer en Vertrages für die mit einander einzugehende Ehe, die Ge ⸗ 

meinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſe n. 
Danzig, den 1. Auguſt 1839. 5 

: : „ Königl. Preuß. Land» und Stadt⸗Gericht. "? 

% Die Abfuhr der Latrinen⸗Wagen bei der Raferne auf dem Biſchofsderge, 
ſo wie die Reinigung der Abtritte dei den Wachen, Handwerker⸗Studen ıc., ſoll auf 
die naͤchſt folgenden drei Jahre als pro 18494 dem Mindeſtfordernden in Entre · 
prife gegeben werden. Es iſt hierzu ein Lieitations-Termim auf 7 = 

den 14. September d. J. Vormittags 11 Uhr 2 
in unſerm Bei ee Fee AZ 359. anberaumt, zu welchem geeignete 
Unternehmer hiermit aufgefordert werden. e ee 


Danzig, den 26. Auguſt 1839. 


Rönigl. Garniſon- Verwaltung. : 25 a 

4. Die Reparatur der Hand- und Bettwaͤſche dei der Kaſerne auf dem Die 

ſchofsberge, fo an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeden werden, und Behr 

hierzu ein Licitations⸗Termin auf REDE e ee 
den 14. September d. J. Vormittags 10 Uhr b 

in unſerm Geſchöftslocal, Frauengaſſe W 859. an, zu welchem geeignete Uuterneh⸗ 

mer hiermit aufgefordert werden. 85 5 i 152 

Danzig, den 26. Auguſt 1839. 

f V önigl. Garniſon⸗ Verwaltung Bar 
5. Die Anfuhr des Holzes für die Kaſerne und die Strafanſtalten von dem 
hiefigen Garniſon-Holzdofe, ſoll auf das Jahr 1840 Ten Mindeſtfordernden in Es⸗ 
krtpriſe gegeben werden. Es feht dierzu ein Liettations Termin, auf 25 
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1 1 = Dr a; 
AH den 18. Siepe d. 8. Werle 10 Uhr = 
in fer NH le, Nene N 659 an, „u e ne Unter: 

nehmer hierdurch onze werden. mer 5 
Dianzig, den 26. Auauſt 1839. u 

Aönigl. Ge 


6. Die Abfuhr des Mülls und Reinigung des hierzu bei | der Kaferne auf 
dem Biſchhofsberge befindlichen. Müllkaſtens ſoll auf das Jahr 1840 den Min⸗ 
deſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden Es ſteht Herden ein talen den, 


min auf 
den 18. September d. J. Vormittags 11 Uhr 
in Aüfertt Heſchäftelveal, Frallengaſſe WE 3505 hl ie ER eignete U UN 
nehmer hiermit eingeladen werden. 5 
Danzig, den 26. Auguſt 1830. 
Königl. ene. Hehe, 


es fo die Keferung. des Brennholz Bedarfs pio 1839 für die hieſtge Po. 
ae Behörde in 33 Klgftern buchen ST ie dem eee f 
uberlaſfen werden. . a 
Hierzu ſteht Termin amn u ee = 3 
4. September d. g. Bormlitife: 11 Hl 
im Allgemeinen Bureau des Polizel⸗ Geſchäftshauſes au, und werden Diezenigen, 
Sn dieſe Lieferung übernehmen wollen, ugekaden; ihre IM alsdann Wagener 
Kal den 12. Auguſt 1839. a 
das et Bönigl. n und wolte kira In; 
SER Han Le ſſe. LEN 9 5 a 5 
8. 8 Sechs dae ‚hötrien Weichſelmünbe ah Heubude von 9 Dom 137° 
IRuthen, 9 Morgen 150 Ruthen, 10 Morgen, 165 Rüthen, 12 Morgen 19 
Ruthen, 12 Morgen 128 (Auchen, 22 Morgen 140 Nu: hen, jenen zur laub⸗ 
wirihſchafelichen Wente auf 6 Jahre, in einem N 
i den 24. September d. J. Vormittags 11 Uhr = 
auf dem Rachhauſe vor dem Stadkrathe und ee 1 e eke I. anſte⸗ 
henden Termin, in Pacht aus geboten werden. Ses 
Danzig, den 23. Auguſt 1839. f 2185 
5 | ©berbürgermeifter; A2ßegemige: Ins Rath. 


7775 


5 86e. ren vertröcknete Bäume im Prdinenadenplaß am Bilar Abort . 


ſollen, Mittwoch, den 4. September Vormittags 11 Uhr = 
im! be der Day: Caleulatur auf dem Malhhauſe meſfblerend ertanfe 
wer en 5 
vr EN den 30, Maga 1059. . 3 ae 5 
f Die Bau Deputatiom Kir e 
10 Die Lüferutſt des Bedarfs an Fourage, Wer eg süd Wees Wr 
die Geſtellung der zum Transport von Offers Ciiecten erforder chen Fahren für 


356 vi, 35 4 


1 


5 = an 
die Truppen der Königlichen zweiten Oviſon während der diesjährigen geld Menz 
der, ſoll dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden. Es iſt e ein 
Lizitations⸗Termin ö 
am 4. September c. Vormittags 11 Uhr 
in unſerm Geſchaͤfts⸗Locale (Kielgraben M 12.) anberaumt worden, wozu Unter⸗ 
nehmungsgeneigte mit dem Bemerken eingeladen des daß eine Caution von 
50 RR im Termine deponirt werden muß. 
Die erforderlſchen Quantitäten, fo wle die Zahl der Zuhren, find in den IM 

lich bei und einzuſehenden nähern Be dingungen angegeben. 

Danzig, den 29. August 1839. 

Bönigl. Broviant, Amt. 
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Literariſche Anzeige. 


11. eb een iſt erſchienen und bei Sr. Sam. Gerhard, Eanpaafie * 
404, a a 71 
Vert Buffey auf der Frankfurter Def | 
723 Lokal⸗Scherz von rns Wohlgemuth. 4 gi 

RR > Br. Preis a 774 Sgr. „ 


STE si 

12, ene ten 2. „Siptember ‚beging, mein ‚Coafi wen unge, 28 
un 3 1 ner. ZT IR 
> SS Fe Br en a ö 


14 ec Her ter reine 
Die Gemälde-Ausstellung ist täglieh von 10 bis 6 Uhr gegen ein b 
e von 5 Sgr. für die Person dem Besuche geölknet. 5 a 

Der Vorstand des Kunst- Vereins = 

Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phon 
RU auf Grundftüde, Mobilien und Waaren, fo. wie zur Lebens, 
Wirſicherung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden angenpnmen von Alen 
Gibſone, im Cemtoir Wollwebergaſſe N „ n 


ee bei der Preuß. Renten⸗ Kai che⸗ 


Aal werden fortwährend angenommen in der Haupt⸗Agentur bei 
ü Sr. Wuͤſt, Wollwebergaſſe N 1986. 


m. | Ein Sure, von ordentl chen Eltern der Luft hat die „ 0 
e ven ſogleich ein Unterkommen 1 Graben a 370. 


— 


— 1800 — 


18. 5 
Herabgesetztes Entree. en 
Wir machen einem Publikum bekannt, dass unsere Kunst-Gallerie von 
Automaten noch eine kurze Zeit “aufgestellt bleibt. Das Entree ist jetzt 
5 Sgr. für den ersten Platz und 217 Sgr. für den zweiten Platz, ohne Un- 
terschied des Alters. Die erste Vorstellung ist präcise Nachmittags 4 Uhr, 
die zweite um 6 Uhr und die ‚dritte Abends 3 Uhr, Wir bitten das Publi- 
cum die Stunden zu bemerken, * eenstra v. Vliet et Zalm. 
a aus Amsterdam 


19. Ein Knabe von lic Eltern, mit den noͤthigen Schulkenntniſſen ver⸗ 
fehen, findet eine Lehrlingſtelle in meiner Tuchhandlung Glockenthor A# 1961. 

J. M. Schultz. 
20 Ee wird hiermit Jedermann vor under Ausübung der Jagd auf den 
Feldmarken von Zipplau, Roſtau, Landau, Naſſenhuben, Neuenhuden Ind Hochzeit, 
auf das Ernſtlichſte gewarnt. f Die Jagdpaͤchter. 


21. Ein Burſche von ordentlichen eltern, der die Tiſchlerprofeſſion erlern u 
will, kann ſich melden in Neufahrwaffer, bei dem Tiſchlermeiſter Schröder M 128, 


2 : Reiſegelegenheit nach Berlin oder Wittenberg, wird geſucht Reugarten 
521. 


- Ein Haus mit 3 Wohnungen in der Sandgrube, großem Gemilſegarten, 
N Keller. Ein Haus mit 3 Wohnungen in Petershagen mit Hofraum. Ein 
an mit 3 Wohnungen mit Hofraum auf Miederſtadt, iſt billig zu e Das 
‚Nähere Fleiſchergaſſe M 58. 


21. Moch ein Theilnehmer zu einer nahen titdreichen Wald., Nate u. dung 
Jagd, kann beitreten Bootsmannsgaſſe M 1179. 


25. Eine Glashütte, 9 Meilen von Danzig, die Bitte Jahre mit gutem Erfolge 
betrieben, iſt zu verpachten. Das Nähere pon aus waͤrtig in frankirten Briefen bei 
Ad. Zielke, im Schohnasjanſchen Garten in Altſchottland bet Danzig zu erfragen, 
26. I recht schlimmer, beißiger, wachſamer Kettenhund, im Stall, ein 
Hühner. und ein Dachshund, wird zu kaufen geſucht Bootsmannsgaſſe W 1179. 

27. Ein geſundes, 1 bohren zwiſchen 5 und 8 Jahr altes, ſtarkes Pferd, 
4: auch 2ſpaͤnnig zu fahren, befonders auch zum Reit en zu brauchen 
und daher durchaus nicht ſteif, ſtarken Schritt, leichten, ſichern 
Trapp und Galopp, egal welche Jarbe u. Geſchlecht (nur nicht Hengſt) habend, 


ſucht ein Sachkenner zu kaufen. Näheres an der egelt it 12 
Jutellg »Comtoir ae a 72 5 5 9 5 = & ke 5 


bins u Int. 191111 


— 180 = 


28. Der Druck des Ka'aloges zur nachſten Bücher⸗Auetion beginnt in dieſen 
N Wer dazu noch Beiträge liefern will, beliebe das Bucher ⸗Verzeichniß recht 
bald zugehen zu laſſen dem 8 Auctionator J J. T. Engelhard. 155 


29. eine thätige Frau von gebildetem Umgange, wünſcht zur Beaufſichtigung 5 
von Kindern zum 2. October eine Anſtellung, und wuͤrde ſich auch, im Kochen nicht un⸗ 
erfahren, in der Wirlhſchaft nuͤtzlich machen koͤnnen. Zu erfragen Item Damm 1455. 


30. Der ehrliche Finder einer Blech ⸗Kapſek mit 2 Leſebück ern, aus dem Wag⸗ 
nerſchen Leſe⸗Zirkel, welche auf dem Wege von Langefuhr bis zum hohen Thor dem 
Wagen verloren gegangen, erhalt gegen Aus haͤndigung derſelden mit Indalt eine an⸗ 
gemeſſene Velohnung Jopengaſſe M 557. 


31 Alle bier Wochen werde ich am Sandwege, bei der Frau Wittwe Sn 5 
mas, eine Auction mit Vieh und andern Gegenſtaͤnden aller Art, abhalten, und 
den 5. Septemder d. J. damit den Anfang machen, weshalb ich Jeden, der etwas 
zu verkaufen wünſcht, erſuche, zeitig, und zwar vor dem Auctionstage eines jeden 
Monats, entweder bei Madame Thomas, oder in meinem Bureau auf dem Lan⸗ 
genmarkt M 426. ſich melden zu wollen. Fiedler, Auctionator. f 
32. In meiner Schleif⸗ Anſtalt werden nach wie vor chirurgiſche Schnelde⸗ In. 
ſtrumente und Stahlwaaren in Re Art geſchliffen und polirt. Auch kann ſich da⸗ 
ſelbn ein Lehrlike 1 Bi, Ce. Muller, am Schü lmarkt, 1 
in der Barbierſtube. 73 
PPT f 
Da in dem nunmehr beendigten Domenik viele geehrke Hausfrauen G 
6 dich mit neuer Einſchuͤttung zu Federbetten verſehen haben, ſo empfehle ich mein ) 
0 Federbett⸗Reinigungs⸗ Apparat, das ſt ſich eines glücklichen Erfolges P 
zu erfreuen hat, da Woch die Zedern bon Miethen und Staub fehr gut gerei⸗ 
& nigt werden. Groß, Poggenpfuhl 1 206. ® 
T * 
34. Ein junges Maͤdchen, von guter Herkunft, wünſcht ſo bald wie moͤglich bei 
anftändigen Leuten ein Unter kommen. Zu erfragen . N 937, unweit 
dem Ge 
881 8 N Um Firthum zu vermeiden, fo bene ich kick anmuthigen 
35. l Garten zu Heubude, in der Nähe der See gelegen, wo ſicher zu 
8 Einem vn Publikum wiederholenflich in Erinnerung. Biörn. 


Seebad Zoppot. bc 
Heute Sonnabend den 31. Auguſt Konzert und 85 
Ball. im Salon. 55 


37. Heute Sonnabend Konzert im See⸗Bade Bröfett. Eilrer 277 A Er 
Dame in ein 8 Herrn if frei. : 


— 1802 — 


38. Die Geſchwiſter Fiſcher und Walter, deren Abreiſe durch 


Hiaderniſſe verzoͤgert iſt, werden auf mehrſeitiges Verlangen morgen Sonntag noch 5 


eine muſikaliſche Unterhaltung im Schahnas jan ſchen Garten zu geben die Ehre 
baden. „ Er A an a 
39. Softagd. 1. Septdr Konzerti. From̃ſchen Garten. 
40. Sonntag, den 1. September Concert im Mielkeſchen Garten an der Allee, 
Entret 23 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. e a 
5 Das Muſikcorps des iten Lelbhuſaren⸗Regiments. BR 
41. Sonntag d. 1. Sept. Konzert in Hermannshof. 


Sn SS en 


8 ver miet hungen. g 5 
42. Holzgaſſe M 23. iſt eine Wohnung mit eigner Thür, enthaltend: 2 Stu⸗ 


den, 2 Küchen, Boden, Keller und Hof, zu Michaeli d. J. zu dermiethen. Des 


nähere daſeldſt. i i 1 ER k 
43. Der Kramladen nebſt Utenfifien Sifhmarkt IM. 1597. it Michaeli d. J 
unter billigen Bedingungen zu vermiethen. Nähere Nachricht in demſelben Haufe, , 


44. Das Grundstück in der Weißmönchengaffe ME 120 ., beſlehend aus einem 


Pferdeſtall auf 8 Pferde, geräumige Wagenremiſe, Einfahrt, einem Hofraum mit 
Brunnenwaſſer verſehen, nebſt einem Stroh⸗ und Heuboden iſt ſogleich zu dermie⸗ 
then. Das Naͤhere Pfefferſtadt AZ 12. 5 ; 8 
0 Seger 
9.25 Das ſehr logeable Wohnhaus Heil. Geiſtgaſſe J 933., mit ſieden 9 
© neu becortrten heizbaren Zimmern, Küche, Keller und ſonſtigen Begusmlichkei⸗ 0 
LARA iſt don Michaeli ad zu dermieshen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe e 962. 0 

> 9999999939933 HZ 933333553333 
a6. Koxkenmachergaſſe AZ 786, iſt ein Saal und eine Hinterſtube, Apartement 
und Küche, eingetretener Umſtaͤnde wegen zu dermiethen. 25 


47 Pfefferſtadt W 229. iſt ein bequem aptirtes und ſauber derorirtes Logis 


nebſt Pferdeſſälle und Wagenremiſe zu vermlethen, don Michaeli d. J. ab, Das 
Nähere im Seitengebaͤude daſeldſt, don 9 bis 3 Uhr. „ 


46. Lenggaſſe NE 305, iſt ein wenblirtes Zimmer zu vermieten. wa 


49. Eine freundliche Wohnung, beſtehend aus 2. menblirten Studen, nebſt 
Stallung für 2 Pferde, iſt an einzelne Herren zu dermiethen und am 1. October 
zu beziehen, vor dem hohen Thore NE 484., der Lohmühle gegenüber. 


50. Frauengaſſe 880, find eine Treppe hoch 3 Stuben, Küche, Boden, Rellex 


nebſt Bequemlichkeit an ruhige Bewohner zu Michaeli zu dermiethen. 
8 CC Beilage. 


14803 — 


Beilage zum Deine Suteltigenz- Blatt. 
V»ß„ Nie 203. Sonnabend; den 31. Auguſ 1839. 


51. Sa ſteht ein Stall auf 35 pferde nebſt Zuttergelaß At ane, 
miſe zu vermiethen. Nähere Auskunft darüber Heil. Beiftgaffe W 1004 


52. Unter den Seigen M 1173, iſt eine freundliche Stube a vorne ag 
Bedientenſtube, an einzelne Herren Officiere zu vermiethen. 


53. Heil. Geiſtgaſſe . 939. find 2 meublirte Zimmer an Hart 11 
auf Verlangen auch mit Benutzung eines Jortepianos, zu vermiet hen. 


54. Frauengaſſe N 882. if der Oberſaal, Hintirſtude und Boden, zum 1. 
October zu vermiethen. 

55. Im Frauenthor NZ 876. iſt eine Stube mit Nebenkabinet, mit der Aus⸗ 
ſicht nach der langen Brücke, an einzelne Damen oder Herren zu ber miethen. 


56. Hell. Geiſtgaſſe (Sonnenſeite) find Stuben mit und ohne Meubeln und 
Bequemlichkeiten, wie auch ein 9 zu nun Näheres Breitg 1104. 
G GGS SS SSSOE2:SS929 
57. Eine ſehr eas N e it Heil. Geiſtgaſſe AL 
983. (Sonnenſeite) im Ganzen oder getheilt vom 1. October d. J. ab zu ver⸗ 8 
) miethen. Dleſelde beſteht aus 3 Zimmern, Küche, Speiſekammer, Apartement, 
Holzgelaß dc. und kann taͤglich beſehen werden. Die Bedingungen fi ſi ud in dem ® 
© Haufe ſelbſt 3 3 hoch zu erfragen. 
Seeed sees S 
58. Umitände gel iſt Brabank am Wal u 1795. eine bequeme Wohngele⸗ 
gendelt von 2 Stuben, Kühe, Kammer, u und Hoſplatz, ſofort äußerſt billig 
zu e Näheres Ramm baum , 1214 
59. Hell. Seiſtgaſſe M 918. iſt ein freundliches, anſtuͤndig meublirtes Zim⸗ 
mer (wenn 8 verlangt wird auch ein Pianoforte dabei) zum 1. October zu vermie⸗ 
ek Das Nähere daſelbſt 2 Treppen hoch. 
60. Fiſcherthor W 131. iſt eine Wohnung mit 2 Stuben, Küche, Boden, 
Keller und und Apartement zu vermiethen. Näheres Schneidemuͤhle e 453. 

61. Wegen Verſetzung iſt ein gutes Logis Gerbergaſſe AZ 64. u N 
und Michaelt zu beziehen. s 
62. Langenmarkt IV? 492. iſt ein Zimmer mit auch ohne Mexbern a5 einen 55 
anſtändigen Herrn oder Dame zu vermiskhen⸗ 3 

63. Langgaſſe N 406. iſt 1 Zimmer mit Meubeln gleich zu permiien. 


64. Brtltgaſſe 2 1252, iſt eis meublirter Saal zu ee 


1801 
A u e t i o n. 


65. Holz ⸗ Auction. . 
Mittwoch, den 4. September 1839 Vormittags 10 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Maͤkler auf dem Holzfelde des Herrn J. B. Wendt, zweiten Stein⸗ 
damm, durch oͤffentliche Auction an den Meiſt bietenden gegen baare Bezahlung in 
Preuß. Courant, nachſtehendes Holz verkaufen: Bee 

250 Stück fichtene Dielen 15zoͤllig von 2 bis 18 Fuß lang, 
100 :» 5 0 10 8 „ . PR 


8 

700 0 „ » „ 18 23 P 

900 . «„ 8 „ 12.» 17 . 

600 N ® 2 0 0 9 „ 11 ⸗ * 

1300 ⸗ D 6 0 „ 5 -p 8 „ 

700 5 „u 5 N 2 4 8 5 
400 „ „Iz Ilig 288 Ä D 
400 Te > 16 bis 233 ᷑˙ 
700 K- „5 6 „ „ 12 „ 17 je; £ | 
400 4 * a * 4 „ III ee) 
300 5 0 D 5 0 

ie „% s 2 2 RL RESET 
Jerner: Eine Parthie 4, und 3zöͤllige Vohlen von 4 dis 44 Fuß lang, N 
3 „ „Kreuzhoͤlzer Be, 86, Lözoͤllig und f i 


5 „ 5 Acröllige Mauerlatten. : ; 

Dia der Zuſchlag wegen Räumung des Holzfeldes jedenfalls ſtattfindet, ſo ö 

werden die Herren Käufer hoͤflichſt erſucht, ſich recht zahlreich einzufinden. 
Ne = el Baottenburg und Gdtg. : 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 


66. Eichel⸗Kaffee in billig zu haben bei F. G. Kliewer, ten Damm 1287. 
67. Im Chauffee-Hanfe zu Lregſtrieß find 2 alte Oefen, circa 150 Stück 1% 
zoͤlige Flieſen, wie auch 1 Schachruthe Pflaſterſteine billig zu verkaufen 5 
68. Neue Holl. Heeringe in „10 2 und Stuͤckwelſe, empfiehlt billigſt 

88 ö ö 5 E. H. Roͤtzel, am Holzmarkt. 
69. Ein großer eiſerner Wagebalken nebſt Schaalen (eiferne Ketten) iſt zu ders 
kaufen Roͤpergaſſe AZ 458. Ha 
70. Guter, trockner, Brükſcher Torf, der im Brennen keinen uͤblen Geruch giebt, 
iſt fortwährend zu haben in der Torfhandlung 2ten Damm. 8. E. Riedball. 
71. Beſten werderſchen Honig pro t 4 Sgr. friſche holl. Heeringe a 2 u. 
2% Sgr., Montauer (Friſchen) Schmandkäſe pro t 3 Sgr., und Lampenſpiritus 
(letzt 909% ſtark), empfiehlt DO, R. Haſſe, am Brodtbaͤnkenthor M 691. 


N 


„% 


72. Sn der Glas-, Jahance⸗ und Perzellan⸗ Handlung 2ten Daum 1284. 
werden Gegenstande von geſchliffenen und glatten Glaswaaren, Fayance und Por⸗ 
zellan, desgleichen eine Auswahl von vergoldeten u. bemalten Taffen,. Blumenvaſen 
z, die ſich zu Geburtstags- und Hochzeitsgeſchenken eignen, als auch alle Sorten 
Bouteillen, Einmachglaͤſer und Flaſchen, zu ganz billigen Preiſen verkauft. N 
73. Eine eichene Papierpreſſe ſteht zum Verkauf all ſtaͤdtſchen Graben 462. 
74. Lin großer Speiſetiſch ſteht Fl. iſchergaſſe NS 123. zum Verkauf. 


Immobilie oder unbewegliche Buben. 


755 Dienſtag, den 17. September d. J., ſollen auf freiwilliges Verlangen im 
Artushofe gn den Meiſtbietenden verkauft werden: Die 3 Häuſer in der Jungfer⸗ 
gaſſe M 761. bis 763. mit 10 Wohnungen, worauf ein Kapital von 425 Rthlr. 
haftet, welches nicht gekuͤndigt iſt. Die Sejigdofuntente und Bedingungen koͤnnen 
taglich bei mi eingeſehen werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 
76. Das Grundſtück in der Langgaſſe M 515., beſtehend aus 1 Vorderhauſe 
nebſt Seiten» und Mittel⸗Gebaͤude, mit 11 heizbaren Zimmern, Kuͤche, Keller, Bo⸗ 
den und 1 Hofraum mit Waſſerpumpe, ſo wie ein Hinterhaus in der Beutlergaſſe 
mit 4 heizbaren Zimmern, Stall für 3 Pferde und Be ſoll, auf fe 
williges Verlangen 
Dienſtag, den 17. September d. J. i 

im Artushofe verſteigert und dem Meiſtbietenden mit Vorbehalt einer Stägigen Ge. 
nehmigungsfriſt zugeſchlagen werden. Dieſes wohnliche Grundſtuͤck eignet ſich auch 
ſeiner Lage wegen zu einem offenen Ladengeſchaͤft. Das eingetragene Pfennigszins⸗ 
Kapital iſt nicht gekündigt, und hat Käufer ſich über die Beibehaltung deſſelben 
mit dem Creditor zu einigen; der Reſt der Kaufgelder iſt baar zu erlegen, auch 
kann dieſe Baarzahlung ermäßigt werden. Den Iſten November d. J. wird das 
Grundſſück dollſtändig geraͤumt. Die N und näheren Bedingungen koͤn⸗ 
nen taͤglich bei mir eingeſehnn werden. 8 Engelhard, Aufrionaror. ' 
77. Dienſtag, den 24. September d. IJ, ſollen auf eil Verlangen im 
Arkushofe an den Meiſtbietenden verkauft werden: 

1) Das Grundſtuck in der Schloßgaſſe M 765., beſtehend in 1 Wohnhauſe, von 

3 Etagen hoch, mit Keller, Hof und Küchengebaͤude, und 
2) das geräumige Grundſtück in der Kleinen Bäckergaſſe e 755, bis M 757, 
worin früher eine Brandweinbrenßerei betrieben worden iſt. 

Beide Grundſtuͤcke find fihuldenfrei, und die Kaufgelder müſſen baar gezahlt 
werden, wenn Kaͤufer im Termin ſich nicht andermeitig mit dem Verkaͤufer einigt. 
Es konnen Gebote auf jedes d . auch auf beide zuſammen, ange⸗ 
nommen werden. J. T. Engelhard, Auckionator. 


Edict al Citation. 


28m Hypothekenbuche des Grundstücks NE 3. zu Trampenau Rubriea II. 
loco 19. 2 auf den Grund der Reſolution des bemalen Groß e 
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teig richts hieſeſbſt vom 7. October 1820 für den Kaufmann Simon Salomon 
Neumann zu Neuteich 333 Rihlr. 16 Sgr. nebn Zinſ en zu 6 pet. vom 27. Juli 
1810, worauf indeſſen im Marz 1820 — 100 Rchlr. abſchlaͤglich bezahlt worden 
ex deerete vom 30. October ejusd. ingroſſirt, und iſt dieſe Poſt von den Erden 
des eingetragenen Glaͤubigers, dem hieſigen Kaufmann Heinrich Penner erdirt 
worden, ohne daß die Ceſſion im Hypothekenbucze des Grandſtücks vermerkt iſt. 
Das ausgefertigte Ingroſſations⸗Document iſt verloren gegangen, und werden 
baher auf den Antrag des Kaufmanns Penner diejenigen, welche an das beſagte 
Document als Eigenthümer, CAfionarien, Pfand⸗ und ſonſtige Briefsinhaber An⸗ 
ſprüche zu machen haben, aufgefordert, in dem angeſeßten Präindicial-Zermine 
5 am 7. September 1839 Vormittags 10 Uhr = 
an: hieſiger Gerigtöftelle ſich zu melden, ihre Anſprüche anzumelden, und zu be⸗ 
ſcheinigen, widrigenfalls fie mit denſelben werden präcludirt, und das bezeichnete 
Ingroſſations⸗Oeeument Für mortiſieirt wird erklart werden. 
5 Marienburg, den 3. Mai 1339. ae 
Königl. Preußiſches Landgericht. 5 
Wechsel- un d Geld Cours. 
SR Danzig, den 29. August 1839.. 8 
Briefe.] Geld g a 
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ausgeb. begehrt. 
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